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Zweiunddreifigſter Jahrgang

Dentſches Reich
Der Aufruf zur Sammlung

Die jetzt in Scene geſetzte Politik der Sammlungerſcheint vielfach als eine falſch Nachahmung der Kartell

politik von 1887 Die Nat Ztg erinnert deshalb daran daß
damals das Kartell wohl einen großen Sieg errungen habe
im Jahre 1890 dagegen trotz der Führung des Fürſten Bismarck
eine ſchwere Niederlage erlitt Die Bedingungen des Wahl
kampfes waren eben 1890 ganz andere als 1887 Noch weniger
ſei es zutreffend die jetzige Sammlung in Vergleich zu ſtellen
mit der Bildung der Wirthſchaftlichen Vereinigung die ſich im
neugewählten Reichstag 1887 aus Mitgliedern verſchiedener
Parteien vollzog um eine Mehrheit für den neuen Zolltarif zu
ſichern

Wo aber wäre, fragt das Blatt heute eine Analogie zu
dieſen Verhältniſſen Die deutſche Jnduſtrie hat in der
Welt eine Stellung errungen der nur die der engliſchen über
legen iſt ſie fürchtet in Deutſchland im Beſitz des von
niemandem bedrohten Zollſchutzes keine fremde Konkurrenz
es ſind durchaus einſeikige agrariſche Beſtrebungen welche
gegenwärtig eine handelspolitiſche Veränderung fordern Und
wie für die induſtriellen Unternehmer kein ſachlicher Grund
vorhanden iſt ſich mit den Vertretern dieſer Forderung zu
ſammeln, ſo ſtehen die übrigen Volkskreiſe dieſen Anläufen

ganz anders gegenüber als 1878 und 1879 den damaligen auf
eine Aenderung gerichteten Beſtrebungen Je weniger jetzt
eine ſolche allgemein ſür nothwendig gehalten wird einen um
ſo verſtimmenderen Eindruck macht vielfach ein Vorgehen das
ganz ſo ausſieht als ob in der deutſchen Politik nur noch
induſtrielle und land wirthſchaftliche Unternehmer mitzureden
hätten als ob wenn dieſe ſich verſtändigt das Geſchick des
deutſchen Volkes entſchieden wäre So liegt die Sache doch
nicht die Volkslaſſen denen die Erfinder des Vergleichs mit
den Arbeitsbienen und den Drohnen die Rolle der letzteren
zuweiſen weil ſie weder Getreide noch Fabrikate herſtellen
dw wen bereit ſich bei den Wahlen als Drohnen zu
verhalten

Unter dem Sammlungsaufruf findet ſich neben den
Namen der einzelnen Perſonen auch eine Anzahl Namen von
Aktiengeſellſchaften Daß derartige Geſellſchaften als
ſolche eine politiſche Meinung haben und Rathſchläge für
Wahlen geben iſt ein Vorgang um den die Sammlung
unſer öffentliches Leben bereichert hat Aber es wird nicht
überflüſſig ſein zu unterſuchen wer die Namen der Aktien
geſellſchaften unterzeichnet und wer die Ermächtigung zu dieſer
Unterzeichnung ertheilt hat Jn dieſer Beziehung führt die
Voſſ Ztg ganz richtig aus

Die Direktoren ſind von den Aktionären beauftragt wirth
ſchaftliche Geſchäfte zu machen zu dieſem Zwecke dürfen
Direktoren auch die Firma zeichnen Den Namen der Geſell
ſchaft zu politiſchen Kundgebungen zu benutzen iſt nichts als
ein Mißbrauch den ſich die Aktionäre ernſtlich verbitten
ſollten Welche politiſche Anſchauung der Direktor in ſeinem
eigenen Namen vertritt kümmert die Aktionäre nicht mit
welchem Recht aber unterſchreibt er den Namen der Geſell
ſchaft Wen ſtellt in dieſem Falle überhaupt die Geſellſchaft
dar Die Aktionäre Deren Mehrzahl ſteht vielleicht auf
dem entgegengeſetzten Standpunkt Oder die Arbeiter Die
werden in den meiſten Fällen Sozialdemokraten ſein Es
ſind alſo nur die Direktoren ſelber die vielleicht mitunter
weil ſie ſich ſchämen oder ſcheuen ihren eigenen Namen unter
das Schriftſtück zu ſetzen dafür den Namen der Geſellſchaft
hinſchreiben

Eiſenbahnreformen

Ueber die geplanten Eiſenbahnbauten hat Miniſter
Thielen durch Erlaß vom 8 d folgendes angeordnet

Aller Vorausſicht nach wird der eingetretene außergewöhn
liche Verkehrsauſſchwung auch noch weiter andanern und im
kommenden Herbſt ſich zu einem bisher nicht erreichten
Umfange ſteigern Zur Verminderung der hieraus zu
erwartenden Schwierigkeiten darf wie bisher auch beſonders
jetzt nichts verabſäumt werden um die Bahnanlagen den zu
erwartenden Verkehrsbedürfniſſen entſprechend bis zum Herbſt
d h ſo weit als thunlich zu vervollſtändigen Unter den
den königl EiſenbahnDirektionen im laufenden Etatsjahre auf
ihre Anträge überwieſenen namhaften Mitteln befinden ſich
erhebliche Summen für Ausführungen die darauf abzielen
die Betriebsſicherheit zu erhöhen und die Abwicklung
des Verkehrs zu erleichtern Auch im Etat für 1898,/99 ſind
beträchtliche Mittel für den gleichen Zweck vorgeſehen Dieſe
Ausführungen in erſter Reihe und ſo zu fördern daß ihre
Vollendung bis zum Eintritt des ſtarken Herbſtverkehrs außerJ ſteht iſt für die Direktionen ſowie für die betheiligten

uſpektionen als eine beſonders dringliche Aufgabe anzuſehen
deren Löſung mit allen Kräften angeſtrebt werden muß Mit
allen derartigen Bauten und Beſchaffungen ſoll alsbald nach
Bereitſtellung der Mittel begonnen werden für beſonders
dringliche Bauten können die Lieferungen uſw jetzt
ausgeſchrieben und die Zuſchläge auch unter dem Vorbehalt
der Bereitſtellung der erforderlichen Mittel ertheilt werden
Gleich wichtig erſchien es die im nächſten Etatsjahre noch
auszuführenden Ergänzungsbauten uſw durch die der Verkehr
gehemmt werden könnte bis zum Herbſt fertig zu ſtellen oder
doch ſo weit zu ordnen daß Verkehrsſtörungen zu dieſer Zeit
vermieden werden Sollte ſich durch unvorhergeſehene Um
ſtände inzwiſchen die Nothwendigkeit zu einer weiteren Ver
vollſtändigung der Bahnanlagen im Jntereſſe der leichteren
Abwicklung des Verkehrs ergeben haben ſo werden die ent
ſprechenden Anträge erwartet Es ſollen jedoch nur ſolche
Anlagen e werden die bis zum Herbſt wirklich
ausgeführt und in Benutzung genommen werden können Es
iſt auch geſtattet daß dringende Vorarbeiten oder Entwürfe
durch Privatunternehmer angefertigt werden

Die oſtaſigtiſche Frage
Faſt ein Vierteljahr iſt nunmehr vorüber ſeit Prinz

Zuüriqh am 16 Dezember den Kieler Hafen verließ um die
deiſe nach Oſtaſien anzutreten Die Reiſe hat bekanntlich

Montag den 14 März

Anzeigen
werden die Spaltzetle oder deren Raum

mit 20 Pf ſolche aus e m15 Plg berechnet und in der en

von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonß zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

g

1898

mancherlei Verzögerungen erfahren und es ſcheint daß immer
neue Hinderniſſe ſich aufthürmen um die Ankunft des prinzlichen
Admirals in Kigotſchau und Peking noch mehr hinauszu
ziehen Wir verzeichneten bereits eine Meldung wonach die

Deutſchland, das Flaggſchiff des oſtaſiatiſchen Geſchwaders
an deſſen Bord ſich Prinz Heinrich befindet mehrere Wochen
in Hongkong liegen bleiben muß weil wie es heißt das Schiff
einer Reparatur unterworfen wird Jetzt berichtet das londoner
Bureau Dalziel bei deſſen Meldungen freilich die Wahr
heit niemals genau feſtzuſtellen iſt von neuen Schwierig
keiten Es heißt danach daß der Kaiſer von Chinag der niemals
Beſucher ſtehend empfange dies auch beim Empfang des Prinzen
Heinrich zu thun verweigere und es überdies ablehne den
Prinzen und deſſen Suite in einem ſeiner Palais als Gäſte
aufzunehmen Man wird gut thun auch dieſe Meldung
mit der größten Vorſicht aufzunehmen daß aber die umlaufenden
Gerüchte und Vermuthungen über die verzögerte Reiſe unſeres
Geſchwaders dadurch neue Nahrung erhalten erſcheint nur zu
natürlich Es muß dem gegenüber aber immer wieder betont
werden daß die Chineſen mit allen möglichen Ausflüchten immer
bei der Hand geweſen ſind und daß das Drehen und Winden
im Verkehr mit den Vertretern anderer Mächte bei ihnen zu
den landesüblichen Gepflogenheiten gehört

Jn London verlautet der engliſche Geſandte in Peking hätte
befürwortet Wei hai wei das die Javaner bekanntlich
beſetzt halten ſollte dem Welthandel geöffnet werden Anknüpfend an die Meldung daß England in Heting nachdrücklich

Einſpruch gegen die Abtretung von Port Arthur eingelegt habe
erinnert der Standard daran daß zwei Tage nach der
Uebergabe des engliſchen Einſpruchs der Ukas des Zaren
erſchien der die Ausgabe von 90 Millionen Rubel für den
Bau neuer Kriegsſchiffe verfüge Leſe man die Aufforderung
an die Mandarinen im Lichte der ſchnellen Entſchließung die
an der Newa erfolgte ſo werde man fühlen daß die Zeit ſich
nähere wo die Meinungsverſchiedenheiten durch die Berufung
an die Waffen beglichen werden müſſen

Nach einer Mittheilung aus Söul Koreag iſt der Führer
der ruſſenfreundlichen Partei ſeines Poſtens als geheimer Rath
enthoben worden Eine öffentliche Verſammlung zur Erörterung
der Lage wurde von der Polizei aufgelöſt

Jn diplomatiſchen Kreiſen Englands verlantet Japan wolle
falls es nicht eine baldige befriedigende Verſtändigung mit
Rußland hinſichtlich der Lage der Dinge in China und Korea
erzielen könne eine Konferenz der bei der Frage intereſſirten
Mächte anregen Sollte dieſer Plan ſcheitern ſo würde die
Lage ſehr kritiſch werden weil Japan fühlt ſeine Jntereſſen
kommerzielle wie politiſche ſeien von Rußland zu ernſt bedroht
um vernachläſſigt zu werden Daily News befürworten daß
England ſelbſt die Konferenz zur Löſung der chineſiſchen Frage
vorſchlage und zwar auf der Grundlage daß der beſtehende
Zuſtand geachtet wird

Parlamentartſches

Wenn auch der Tag an welchem die Reichstags
wahlen ſtattfinden ſollen noch nicht feſtſteht ſo muß doch
mit der Thatſache gerechnet werden daß die maßgebenden
Stellen dahin einig ſind die Wahlen mit oder unmittelbar
nach Ablauf des Mandats des gegenwärtigen Reichstags vor
nehmen zu laſſen Aus äußeren Rückſichten wird als Termin
ein Tag der dritten Juniwoche angeſetzt werden damit
auch die Stichwahlen noch vollzogen ſein können ehe anfangs
Juli die Schulferien beginnen Unter dieſen Umſtänden ſind
die Wahlvorbereitungen nun ſchleunigſt zum Abſchluß zu
bringen ſo daß nach Oſtern der Wahlkampf auf der ganzen
Linie aufgenommen werden kann Die Centralleitung
der nationalliberalen Partei hat demgemäß Vor
kehrungen getroffen daß alsbald nach Oſtern der All
gemeine Delegirtentag veranſtaltet werden kann welcher
das Wahlprogramm der Partei zu beſchließen hat Der
Centralvorſtand der Partei iſt auf nächſten Sonntag ein
berufen um die re Beſchlüſſe darüber zu faſſen Der
zur Vorbereitung des Delegirtentages bereits im Spaätherbſt
v J niedergeſetzte Ausſchuß wird als Termin den Sonntag
nach Oſtern und als Ort für die Abhaltung des Delegirtentages
Berlin in Vorſchlag bringen

Die Germania bezeichnet die Blättermeldung Kardinal
Kopp ſei in einer überaus wichtigen Miſſion nach Rom ge
fahren und der Vatikan werde nach Ankunft Kopp s Verhand
lungen mit der deutſchen Regierung über dringende Wünſche
des Centrums aufnehmen deren Ergebniß entſcheidend für die
Flottenvorlage ſein werde als eine Erfindung Die
Reiſe des Kardinals Kopp nach Rom habe mit der Flotten
vorlage nichts zu thun ſondern betreffe allgemeine kirchliche
Angelegenheiten Kardinal Kopp habe ſich auch mit keinem
Mitgliede der Centrumsfraktion über die Vorlage in irgend
welche Verbindung geſetzt t Ka
Kopp habe eine vertrauliche Miſſion an den Vatikan in der
Angelegenheit der katholiſchen Miſſionen in China bezw inder Frage des Protektorats über die Katholiken Dſtaſiens

überhaupt

Auffallend ſcharf geht die Krenzztg gegen den bayriſchen

Partikularismus an Sie ſchreibt
Jmmerhin bezweifeln wir nicht daß ohne die Rückſicht

nahme auf den anſpruchsvollen bayriſchen Partikularismus
der man ſich nicht zu entziehen vermag eine billige Ver
ſtändigung über die Deckungsfrage ſchließlich zu ſtande
kommen würde Allein dieſer Partikularismus kennt in ſeinem
Trotz kein Maß er verlangt alles will ſeinerſeits gar nichts
geben und hat dabei die Stirn über ſchlechte Behandlung zu
klagen wie der Abg Dr Heim dies z B bei den Ver
handlungen über die Gebührenerhebungen beim MainKanal
am 11 d M that Wir ſind recht gut zu brauchen für die
Reichseinheit wenn wir mitzahlen ſollen ſagte er u a

Die Pol Korr erklärt Kardinal f

Nein das iſt es ja gerade daß Jhr nicht mitzahlen wollt
und der Reichseinheit auch ſonſt alle erdenklichen Hinderniſſe
bereitet Jm Augenblicke ſind dieſe Hinderniſſe von der Art
daß wir die Lage für äußerſt kritiſch erklären müſſen
Durch unzeitige Nachgiebigkeit gegen maßloſe n
forderungen wird ſie aber keineswegs gebeſſert werden
können Principiis obsta muß es hier heißen mag dann
daraus werden was da wolle So weit ſind wir noch
nicht daß wir uns vom Dr Heim terroriſiren laſſen

Dieſe ſcharfe Sprache erfolgt weil die Konſervativen die ihnen
unliebſame Militärſtrafprozeß Reform zu Fall bringen möchten
Deswegen reizen ſie die Bayern damit ſie nur um ſo feſter
an ihrem Reſervatrecht feſthalten und eine Verſtändigung un
möglich wird Jm Grunde genommen kommt den Konſer
vativen alſo der bayriſche Partikularismus gerade recht

Herr v Rotten burg führt Herrn Gamp deſſen De
nunziation im Abgeordnetenhauſe wir neulich auch gebührend
feſtgenagelt haben ebenſo vornehm wie entſchieden ab Aus
ſeiner in der Nat Ztg veröffentlichten Erklärung iſt nament
lich folgender Paſſus von Jntereſſe Die Angabe daß meine
Poppelsdorfer Rede unter den Mitgliedern und Gaſtgebern
ernſtes Befremden und große Mißſtimmung erregt habe iſt
unzutrefſfend Meine Ausführungen fanden wiederholt
lauten Beifall Der kompetenteſte Richter der Herr Miniſter
für Land wirthſchaft reichte mir nachdem ich yrrree
die Hand und dankte mir Herr v Hammerſtein glaubt
alſo hiernach zweifellos auch an die Hypertrophie des Egois
mus bei den Agrariern Wie reimt ſich damit ſeine neuliche
Zollerhöhungs Erklärung im Abgeordnetenhauſe zuſammen

Von Herrn Paſtor a D Kötzſchke in Sangerhauſen er
halten wir folgende Zuſchrift

Zu den Ausführungen über meine Disciplinarunterſuchuug
im Abgeordnetenhauſe habe ich gegenüber den Darlegungen des
Herrn Abg Haacke folgendes zu bemerken Herr Haacke hat
bezüglich meines Urtheils über die Armenpflege und über die
Lohn verhältniſſe in Sangerhauſen ganz unkontrollirbare Ge
rüchte wiedergegeben an denen nur ganz wenig richtig iſt
Daß ich mich bereit erklärt hätte die Führung der frei
religiöſen Gemeinde zu übernehmen iſt durchaus falſch Jch
habe von der Gründung einer freireligiöſen Gemeinde wozu
große Neigung vorhanden war abgerathen Daß ich an
Großmannsſucht litte kann in der Sangerhäuſer Ephorie nur
ein Geiſtlicher geſagt haben deſſen Name jedem Sangerhäuſer
bekannt iſt Mein Superintendent hat ſowohl perſönlich wie
auch als Vorſitzender der Kreisſynode Sangerhauſen das
Urtheil abgegeben daß ich perſönlich anſpruchslos und be
ſcheiden wäre Das Tanzen mit Dienſtmädchen kann ſich
höchſtens darauf beziehen daß ich bei Feſtlichkeiten des Evang
Arbeitervereins die Polonaiſe angeführt und unter Umſtänden
den daran anſchließenden Tanz dazn weniger mit Dienſt
mädchen als mit Frauen des Evangeliſchen Arbeitervereins
gewagt habe

Der Abg Fuchs Cent brachte im Abgeordnetenhauſe zu dem
Geſetzentwurf betr Aenderung des Kommuünalwahl
verfahrens einen Abänderungsantrag ein wonach die Wähler
nach Maßgabe ihrer Steuerzahlungen an die direkten Staats
Gemeinde Kreis Bezirks Provinzialſtenern in drei Abtheilungen
einzutheilen ſind und zwar derart daß von der Geſammtſteuer
ſumme aller Wähler fünf Zwölftel auf die erſte Abtheilung vierauf die zweite und drei Zwölftel auf die dritte Abtheilung ſagen

dabei müſſen zugetheilt werden der erſten Abtheilung in Städten
mit über 10,000 Einwohnern ſämmtliche Wähler mit einem
Steuerbetrag von über 582 in Städten bis zu 10,000 Ein
wohnern ſämmtliche Wähler mit einem Steuerbetrage von über
267 M Der zweiten Abtheilung ſind zuzutheilen in Städten
von über 10,000 Einwohnern ſämmtliche Wähler mit einem
Steuerbetrag von über 161 in Städten bis zu 10,000 Ein

y mmtliche Wähler mit einem Steuerbetrag von
über

Ueber die Abänderung des Vereins und Ver
ſammlungsrechts im Königreich Sachſen gab am
Freitag Miniſter v Metzſch bei der zweiten Leſung der betr
Vorlage in der Kommiſſion die bedeutſame Erklärung ab die
Regierung lege Werth darauf daß die Vorlage ohne die konſer
vativen Kompenſationen zur Verabſchiedung gelange Theorettſch
betrachtet ſei es zweifellos daß Frauen und Minderjährige nicht
in politiſche Verſammlungen gehörten die praktiſche Durchführ
barkeit der geplanten Beſtimmungen aber ſei ſtark zu bezwerfeln
Wenn Verxſammlungen wie ſo oft von Tauſenden beſucht
würden ſei es unmöglich feſtzuſtellen wer zur Theilnahme de
rechtigt ſei Verſuche man die Feſtſtellung doch ſo werde es
große Weiterungen und Reibungen geben Die fozialdemo
kratiſche Agitation werde ohnedies nur zum Theil in öffentlichen
Verſammlungen getrieben und ſozialdemokratiſche Redner hätten
bereits erklärt ſie würden wenn Minderjährige von den Ver
ſammlungen ausgeſchloſſen würden die Agitation in die Fabrik
ſäle und auf die Arbeitsplätze übertragen Schließlich müſſe man
doch dem überwachenden Beamten die Befugniß geben eine
Verſammlung wegen Anweſenheit von Frauen und Minder
jährigen aufzulöſen Dann aber ſei keine Verſammlung vor der
Auflöſung ſicher Die konſervative Partei wird ſich nunmehr
über ihre weitere Stellungnahme ſchlüſſig machen und man ver
muthet ſie werde ſich dem Standpunkt der Tee und der
Minderheit nähern ſo daß das Verbindungsverbot doch noch
ällt

Wir erwähnten bereits daß die badiſche Kammer
dem Miniſterium mit 33 gegen 25 Stimmen das von
Wacker beantragte Mißtrauensvotum ausgeſtellt hat Für
den Antrag ſtimmte die geſammte Oppoſition dagegen lediglich
die Nationalliberalen und die Konſervativen Die Karlsruher
Ztg ſchreibt nun der Großherzog habe dem Staatsminiſte
rium auf Vorlage der Kammerbeſchlüſſe vom II d ſeine
Willensmeinung dahin kundgegeben es ſolle die Geſammtregierung
die ſich im Vollbeſitz des landesherrlichen Vertrauens befinde
die Staatsgeſchäfte weiterführen da irgend ein Anlaß zu
einer Veränderung in der Zuſammenſetzung der oberſten Staots
behörde nicht gegeben ſei Jm Anſchluß an dieſe Entſchließung
ſchreibt die Südd Korreſp Die knappe und entſchiedene
Faſſung der Allerh Entſchließung läßt erkennen daß es ſich
hierbei nicht etwa nur um einen von dem Herrſcher geäußerten
Wunſch handle es möchte trotz der bekannten Kammerbeſchlüſſe
die Geſammtregierung die Geſchäfte weiter führen es erhe
aus der Form der Vertrauenskundgebung des Landesherrn daß



der ohne jedweden Grund unternommene Angriff auf die Ge
ſammtregierung rückhaltloſer Mißbilligung begegne weil durch
denſelben eine ungerechtfertigte und unnütze Beunruhigung des
Landes veranlaßt worden iſt Der Kampf gegen die anting
tionalliberale Kammermehrheit ſcheint hiernach recht bedenkliche
Formen annehmen zu wollen

H Meiningen 12 März Der Meininger Landtag
wurde heute geſchloſſen Zuvor nahm er noch die r e
vollſte Vorlage in dieſer Seſſion das neue rege etz
für die Staatsbeamten an Daſſelbe erheiſcht von den Staats
kaſſen unſeres kleinen Herzogthums einen jährlichen Mehrauf
wand für die Beamtengehälter von rund 130,000 M Das
Geſetz tritt am 1 April d J bereits in Kraft die Gehälter
der Beamten vom Kaſſenboten bis zum Staatsminiſter ſind mit
wenigen Ausnahmen mitunter ganz bedeutend erhöht

Volkswirthſchaftliches

Zu den Mittheilungen über die Verhandlungen wegen
eines deutſch portugieſiſchen Handelsvertrages
die nunmehr bald zum ne gelangen ſollen hört die
Poſt noch daß der Vertrag ehe er zur endgiltigen Beſchluß

faſſung gelangt erſt noch dem wirthſchaftlichen Ausſchuß zur
Begutachtung vorgelegt werden ſoll er gehöre unzweifelhaft zu
den Maßnahmen mit welchen der wirthſchaftliche Ausſchuß
beſchäftigt werden ſoll

Die Beſtimmungen über die Errichtung von Pferdezucht
vereinen ſind im Landwirthſchaftsminiſterium einer Um
arbeitung unterzogen worden Bei allen nen eingehenden
Anträgen auf Staatsbeihilfe ſeitens ſolcher Vereine wird
künftighin nach den neuen Beſtimmungen verfahren werden

Der Miniſter für Landwirthſchaft c hat die unterſtellten
Behörden darauf hingewieſen daß es wünſchenswerth ſei die
Umgebung der Forſtbeamtengehöfte durch die An
pflanzung von Baumgruppen namentlich unter Ver
wendung fremdländiſcher Holzarten wie der Douglas Fichte 2c
freundlicher zu geſtalten

Soziale Angelegenheiten

Jn einer Bergarbeiterverſammlung in Bochum die das
Unglück auf der Zeche Karolinenglück erörterte
wurde mitgetheilt daß jetzt einzelne Reviere abgeſperrt worden
ſeien was nicht nöthig geweſen wäre wenn ſich alles in Ord
nung befunden hätte Die D Berg und Hüttenarb Ztg
hatte an den Oberbergrath v Sobbe eine Anzahl Fragen über
die Reviſionen in der Zeche Karolinenglück gerichtet Darauf
antwortet Herr v Sobbe

Die Zeche Vereinigte Karolinenglück iſt im Jahre 1897 von
dem Revierbeamten und dem Hilfsarbeiter zur polizeilichen
Kontrolle der Betriebe und zur Unterſuchung von Unfällen
mit welcher gleichzeitig eine Reviſion der Betriebe verbunden
war 22mal befahren worden außerdem ſind der Revier
beamte und ſein Hilfsarbeiter Bergaſſeſſor Werne in Be
triebsangelegenheiten und zur Unterſuchung von Unfällen uſw
33 mal auf der Grube anweſend geweſen Die letzten Jn
ſpektionen bezw Befahrungen der Grube hat der Bergpſſeſſor
Werne am und 11 Januar 1898 ausgeführt Von keinem
Arbeiter der Zeche Vereinigte Karolinenglück iſt im v J eine
Beſchwerde über Mängel in den unterirdiſchen Betriebs
einrichtungen bei dem Revierbeamten oder dem Hilfsarbeiter
angebracht worden Ein oder zwei mal iſt eine Beſchwerde
über die Waſchkaue in der D Berg und Hüttenarb Ztg
veröffentlicht Die gerügten Mängel ſind durch vollſtändigen
Umbau und Neneinrichtung der Waſchkaue beſeitigt Das Er
gebniß der Unterſuchung iſt abzuwarten

Hierzu bemerkt das Bergarbeiterblatt
Daß keine Befahrungen der betr Grube ſtattgefunden im

Jahre 1897 iſt von uns nicht behauptet worden Unſere Frage
jautete Wie oft iſt Karolinenglück an allen Be
triebspunkten revidirt worden Thatſache iſt daß
Arbeiter welche Jahre auf der Grube thätig ſind eine
Jnſpektion nicht kennen Ob die Reviſionen von denen Herr
v Sobbe ſchreibt ſich auf alle Betriebspunkte erſtreckten geht
aus dem obigen Schreiben nicht hervor Daß die Arbeiter
keine Beſchwerden vorbringen hat ſeine guten Gründe iſt
doch letzthin ein Bergmann auf Graf Beuſt angeblich ent
laſſen worden weil er dem Herrn Bergrath Neuſtein Mit
theilungen über Betriebsmängel machte

Von geſchätzter Seite wird uns geſchrieben Die Wahl
des Feſtortes für die deutſchen Nationalfeſte zwiſchen
Kyffhäuſer Goslar und dem Niederwald Rüdesheim iſt ſoweit
vorbereitet daß nunmehr in die eigentlichen Verhandlungen mit
den Vertretern der einzelnen Vorſchläge eingetreten werden
kann Nachdem das Rudolſtädtiſche Miniſterium aber die Her
abe des Langenthals am Kyffhäuſer abgelehnt hat iſt das
rojekt unausführbar und muß aus der engeren Wahl

ausſcheiden wenn nicht bald eine Wandlung in den maß
gebenden Kreiſen eintritt Es verbleiben hiernach nur noch
Goslar und Rüdesheim Niederwald Wie wir hörenwird der Vorſitzende des Reichsausſchuſſes für deutſche National
feſte Abg von Schenckendorff in Begleitung einiger dem
Ausſchuß angehörender Techniker in Kürze die gemachten An
gebote an Ort und Stelle prüfen und hierbei zugleich über
eine Reihe von Punkten in Berathung treten Nach Lage der
Dinge iſt es wahrſcheinlich daß die weiteren Verhandlungen in
beiden in Vorſchlag ſtehenden Orten zu einem befriedigenden
Abſchluß gelangen ſo daß dem Vorſtand des Reichsausſchuſſes
der die Wahl zu treffen hat demnächſt ein ſpruchreifes Material
vorgelegt werden kann Zur Jnformation der weiteren Kreiſe
über die Ziele und den Stand der Nationalfeſtfrage erſcheint in
den nächſten Tagen von dem Erſten Geſchäftsführer des Reichs
ausſchuſſes Hofrath Dr Rolſs in München bei R Oldenbourg
München ein Schriftchen Deutſches Nationalfeſt Aus
kunftsbüchlein für jedermann der ſich darüber
unterrichten will Es giebt eine authentiſche Darſtellung
des Ganzen und ſei hiermit umſomehr empfohlen als nach er
folgter Wahl des Feſtortes die Jdee Geſtalt finden und die
weitere Arbeit mit allem Nachdruck in die Hand genommen
werden wird

Der Reichsanzeiger veröffentlicht wie ſchon geſtern in
Kürze erwähnt eine Bekanntmachung des Reichskanzlers betr
die Beſchäftigung von Arbeiterinnen in Konſerven
fabriken Danach darf die tägliche Arbeitszeit von Ar
beiterinnen über 16 Jahre abweichend von den Beſtimmungen
des s 137 Abſ 1 und 2 der Gewerbe Ordnung 13 Stunden
nicht überſchreiten und nicht in die Zeit von abends 10 Uhr bis
morgens Uhr fallen Dauert dieſe Ueberarbeit länger als
40 Tage ſo iſt ein Ausgleich derart zu bewerkſtelligen daß die
tägliche Dauer der Arbeitszeit im Durchſchnitt der Betriebstage
des Jahres 1 Mai bis 30 April die regelmäßige geſeßliche
Arbeitszeit nicht überſchreitet

Die Krenuzztg ſieht voraus daß es über kurz oder lang
im Reichstage zur Erörterung von Vorſchlägen zur
Beſchränkung der Freizügigkeit im Jntereſſe der Voden
beſtändigkeit auf dem Lande kommen wird Für dieſen Fall
nimmt ſie davon Notiz daß der Magiſtrat von Poſen die Frei
zügigkeit ſeiner Beamten beſchränkt indem er ſie zwingt
ihre Wohnungen in der Stadt ſelbſt nicht in den Vororken zu
nehmen Unſeres Wiſſens iſt die Freizügigkeit der Beamten
durch Geſetz beſchränkt Was das mit der Freizügigkeit der
ländlichen Arbeiter zu thun hat iſt unklar

Die Norddeutſche Edel und Unedelmetall

Verfahrens durch welche Fingerverletzungen bei dem
Arbeiten an Excenter Kurbel Friktions und Spindel Preſſen
Stoßwerken ſowie auch an Fallſämmern und ähnlichen Maſchinen
mit ſtoßendem Gang unmöglich gemacht werden Als Preis iſtder Betrag von 1000 M echt doch behält ſich die Berufs
genoſſenſchaft bez das Preisgericht das Recht vor dieſen Be
trag ganz oder getheilt oder vielleicht auch nur zu einem Theil
z vergeben Die Modelle Zeichnungen und Schriftſtücke ſind
is 1 Dezember beim Genoſſenſchaftsvorſtand poſtfrei einzureichen

Näheres über die Bedingungen iſt durch das Bureau der Ge
noſſenſchaft Berlin SW Kochſtr 30 zu erfahren

Für die durch den Mellageprozeß berühmt gewordene
Aachener Alexianer Anſtalt hat die Königl Regierung
verfügt daß von jetzt ab in der Anſtalt zwei Aerzte wohnen
müſſen und für die Zukunft kein Kranker aus der Provinz
Weſtfalen mehr aufgenommen werden darf Die neue Ver
fügung welche die Aufnahme von Kranken aus der Provinz
Weſtfalen verbietet nachdem die Rheinprovinz ihre Kranken be
reits zurückgezogen hat bedeutet einen ſchweren Schlag für die
Alexianeranſtalt

Verwaltung und Rechtspflege

Eine Verminderung des Schreibwerks beabſichtigt
auch der Handelsminiſter indem er in Zukunft amtliche
Erlaſſe und Mittheilungen die für alle oder für eine größere Zahl
von Handelsvertretungen beſtimmt oder von grundſätzlicher Be
deutung ſind den Handelskammern nicht mehr in beſonderem
Schreiben zuſtellt ſondern ſie durch Abdruck in der bisher von
den vereinigten deutſchen Handelskammerſyndici herausgegebenen

ſeit kurzem in den Beſitz des Deutſchen Handelstags über
gegangenen Zeitſchrift Handel und Gewerbe zur Kenntniß der
Betheiligten bringt Die Veröffentlichung in der Zeitſchrift ſoll
die unmittelbare Zuſtellung des Erlaſſes erſetzen Ferner ver
zichtet der Miniſter zuvörderſt verſuchsweiſe auf die regel
mäßige Ueberſendung der Sitzungsprotokolle die für die Handels
kammer durch Erlaß vom 30 Nov 1881 angeordnet war

Ende März ſollen Vertreter Deutſchlands und Oeſter
reichs zum Abſchluſſe eines neuen Poſtvertrags mit Ruß
land in Petersburg zu Berathungen zuſammentreten

Ein intereſſanter kommunaler Rechtsſtreit deſſen
Ausgang einigermaßen verblüffen muß wird von der Poſ Ztg
wie folgt berichtet Gegen den Notar Stein in Angerburg
der als Beigeordneter fungirte war beim Regierungspräſidenten
Hegel eine Beſchwerde erhoben worden wegen Aeußerungen die
er angeblich in der Stadtverordnetenverſammlung gethan haben
ſollte Stein ſtellte die Sache in der Preſſe richtig der
Regierungspräſident nahm ihn deshalb in eine Ordnungs
ſtrafe von 60 M und unterſagte ihm ferner bei Androhung
von 90 M Geldſtraſe Konfliktsfälle zwiſchen ihm und dem Land
rath in Zukunft in der Preſſe zu erörtern Stein legte hierauf
Beſchwerde beim Obeirpräſidenten Grafen Bismarck ein und

das Recht durch Wort und Schrift ſeine Meinung frei zu
äußern Seine Ausführungen in der Preſſe beruhten auf
Wahrheit und bezweckten ſeine Ehre als Bürger und Rechts
anwalt zu vertheidigen Der Oberpräſident wies indeſſen die
Beſchwerde ab und erklärte die Berufung des Beſchwerdeführers
auf Art 27 der Verfaſſung für unzutreffend auch durch
wahrheitsgetreue öffentliche Berichte könnte eine Un
gehörigkeit begangen werden Der Beſchwerdeführer habe ſich
direkt gegen die Anordnungen des Regierungspräſidenten auf
gelehnt und müſſe daher ſtreng beſtraft werden Hierauf erhob
Stein Klage gegen den Oberpräſidenten beim Oberverwaltungs
gericht das jedoch nach langer Berathung ohne jede Begründung
die Klage zurückwies

Wegen Majeſtätsbeleidigung verurtheilte eine berliner
Strafkammer den Schuhmacher Dombrowski zu 6 Monaten
Gefängniß Der Mann hatte eines Tages ein Bild des Kaiſers
das ſeine Tochter bei der Heimkehr von der Schule mitgebracht
unter beleidigenden Bemerkungen vernichtet Ein Zeuge dieſes
Vorfalles der mit dem Angeklagten in Geldzwiſtigkeiten gekommen
war hatte davon in einem Schanklokale erzählt auf dieſe Weiſe
hatte der Rohrleger Woyezkowski Kenntniß davon erhalten und
dieſer Sſate ſich veranlaßt der Staatsanwaltſchaft Mittheilung
zu machen

Der Wirkl Geh Rath Direktor im Auswärtigen Amt
wanderungsweſen ernannt worden

der Landwirthe im Wahlkreiſe Kaſſel Melſungen hat
mit allen gegen eine Stimme die konſervativ nationalliberale

Schack erklärt
Jm 9 Hannoverſchen Reichstagswahlkreiſe zur

Zeit vertreten durch den nationalliberalen Abg Hiſche haben
die ſog Mittelſtandsparteien und die Antiſemiten den Hofbeſitzer
Holzgrefe aus Eldagſen als Kandidaten aufgeſtellt und die Kreis
leitung des Bundes der Landwirthe erſucht dieſe Kandidatur
der Verſammlung der Vertrauensmänner des Bundes die am
26 d in Hameln ſtattfindet zu empfehlen Der Hann Cour
bedauert nur daß Direktor Hahn und ſein Anhang nicht offen
den Nationalliberalen erklärt Entweder ihr unterwerft euch
völlig der Hahn ſchen Jnterpretation der Sammlung oder wir
ſiören eure Kreiſe und arbeiten den Sozialdemokraten oder
Welfen in die Hände Was Dr Hahn und Gen im Jntereſſe
der Sammlung thun ſpricht doch deutlich genug err
Hiſche gehört zu den Unterzeichnern des wirthſchaftlichen Auf
rufes des Grafen Schwerin und Vopelius

Schule und Kirche
Einer Verfügung des Kultusminiſters zufolge entſpricht eine

derſelben Kategorie in ein und demſelben Schulverbande dem
8 5 des Lehrerbeſoldungsgeſetzes nicht Wenn a an einem
und demſelben Orte mehrere Schulverbände beſtehen ſo iſt
es mit den Beſtimmungen des Lehrerbeſoldungsgeſetzes an ſich
wohl vereinbar wenn in dieſen Schulverbänden den Lehrern
derſelben Kategorie verſchiedene Alterszulaggen bewilligt werden
Erwünſcht iſt allerdings auch in dieſen Fällen eine verſchiedene
Bemeſſung der Alterszulagen nicht da eine ſolche wie der
Kultusminiſter hervorhebt nur Unzufriedenheit unter den mit
den niedrigeren ehe bedachten Lehrern hervorrufen
würde Jndeſſen will der Miniſter die derart verſchieden bemeſſener Beſoldungs Ordnungen nicht allgemein ver
ſagen

Heer und Marine
Jn Stettin iſt am Sonnabend mittag der auf der Werſt

des Vulkan für Rechnung der Regierung erbäute Kreuzer N
glücklich vom Stapel gelaufen Den Taufakt vollzog der zweite
Bürgermeiſter von Hamburg Dr Mönckeberg Der Kreuzer
erhielt den Namen Hanſa

Durch amtliche Bekanntmachung des Königl bayriſchen
Staatsminiſteriums des Königlichen Hauſes und des Aeußern
wird zur Kenntniß gebracht daß Prinz Luitpold des König
reichs Bayern Verweſer allen denjenigen bayriſchen Staats
angehörigen welchen als Jnhabern Kombattanten oder Nicht
kombattanten der Kriegs Denk,nünze von 1870/71 die von dem
Kaiſer zum Andenken an Käiſer Wilhelm J geſtiftete
Medagille verliehen wird gebührenfrei die allergnädigſte
Bewilligung ertheilt wird dieſe Medafille anzunehmen und zu

machte geltend nach Art 27 der Verfaſſung habe jeder Preuße ſeine Wahl
ſchuldigung zurück ſich mit den monarchiſchen und klerikalen
Parteien eingelaſſen zu haben eine Anſchuldigung für die man
keinen Beweis beigebracht habe
rungen des Kardinal Staatsſekretärs Rampolla
Papſt niemandem den Auftrag ertheilt habe ſich in die innere
Politik Frankreichs einzumiſchen t
die Regierung ſtimnmiten ſo geſchehe es weil ſie die Regierungs
politik für übereinſtimmend mit den Jntereſſen des Landes
hielten und ihre nneigennützige Mitwirkung im Kampfe gegen
den Kollektivismus darthäten
der Beruhigung
Streit wollten
den der republikaniſche Gedanke ſeit den Wahlen von 1889 ge
macht habe und ſpricht ſein Vertrauen zu dem allgemeinen
Stimmrecht
Programm der Regierung umfaßt politiſche ſoziale ökonomiſche
und finanzielle Reformen
Einigung
denen zurück welche der Republik ſich anſchließen wollten um
ſie zu vernichten
mit den Feinden der Republik und behandle die Radikalen als

v i Aus GegnerReichardt iſt zum Vorſitzenden des Beiraths für das Aus ſſarchte aber für den geſetzlichen Stand des Schul und

ſcheidet

anſchauungen von einander brach
zum Polizeiſtaat verknöcherte fendale Ordnung in ſich zuſammen

verſchiedene Bemeſſung der Alters zulagen für die Lehrer politiſches Leben des Volkes welches vorher in
beſtand
die Patrimonialgerichte die Grundunterthänigkeit der Bauern
die Cenſur die Vermengung geſetzgebender und ausführender
Gewalt das alles reicht mit ſeinen Wurzeln tief in das Mittel
alter zurück und die Zuſammenfaſſung dieſer Zuſtände iſt be
zeichnend genug als der Vormärz in den Sprachgebrauch

übergegangen iStaat begann an jenem Frühlingsmorgen des 13 März an
dem unter den ſtaunenden Augen der wiener Bevölkerung der
Zug der Studenten von der Äulg nach dem Hauſe der Land
ſtände ſich bewegte Der Grundſtein für den Rechtsſtaat für
verfaſſungsmäßige Zuſtände für alles was ſeitdem in Oeſter
reich am Stagatsbaue begonnen vollendet verändert
und wieder gebaut wurde iſt damals gelegt worden und wenn
die Dankbarkeit des nachgeborenen Geſchlechts auch größer
wäre als ſie in Wahrheit iſt ſie bliebe weit hinter dem Ver
dienſt zurück welches die damalige Generation ſich um alle
Nachkommenden erworben hat Eingeleitet wurde die wiener

Der Kaiſer genehmigte daß der Niederlegun
Stadtumwallüng in Poſen unter beſtimmten Voraus
ſetzungen näher getreten werde Die Grundlagen für is
weiteren Verhandlungen werden ſofort vom Kriegsminiſter

aufgeſtellt werden mS M S Charlotte iſt am 12 März in Dartangekommen und wollte am 21 März nach Kiel in See gehen

Kolonialangelegenheiten

Die Vorlage wegen Baues von Telegraphenlini,e
in Südweſt Afrika im Anſchluß an die Linien in der Kop
Kolonie wird in dieſer Seſſion nicht mehr an den Reichstag
gelangen Die Verhandlungen mit England und den kapländiſche
Behörden und Geſellſchaften ziehen ſich ſo in die Länge daß ein
Entwurf nicht mehr ausgearbeitet werden kann

zu den bekannten Differenzen zwiſchen der deutſchen
Siedelungs geſellſchaft für Südweſtafrika und de
Gouverneur Major Leutwein über die Landüberweiſun en
iſt nunmehr ein Ausweg gefunden worden mit dem der Ver
waltungsrath der Siedelungsgeſellſchaft ſich in ſeiner Sitzung
vom 10 März beſchäftigt hat Danach erhält die Siedelungs
geſellſchaft das Konzeſſionsgebiet überwieſen tritt aber die
Hälfte davon an die Landeshauptmannſchaft ab welche die
Farmen zu einem äußerſt billigen Preiſe zu Gunſten der Geſell
ſchaft veräußern dürfte

Ausland
Das Programm der franzöſiſchen Regierung
Herr Méline hat wieder einmal ein Vertrauensvotum er

halten Für die Dauerhaftigkeit ſeines Miniſteriums beweiſt
das allerdings bei den bekannten franzöſiſchen Verhältniſſen
wenig Der Radikale Drou interpellirte am Sonnabend in
der Vepülkirtenkammer über die Politik der Regierung
und warf derſelben vor daß ſie regktionär und klerikal ſei

mee

Der Miniſter des Jnnern Barthou nimmt das Wort zur
Erwiderung
Republikaner angeſtrebt
daß ſie mit den Klerikalen verbündet ſei
die Gewiſſensfreiheit hoch aber ſie bleibe den Traditionen der
republikaniſchen Partei getreu
der Papſt habe auf die innere Politik Frankreichs keinen Einfluß
auszuüben
aller Loyalen annehmen
von Drou angeführten Einzelfälle und weiſt auf die Noth
wendigkeit hin den Sozialismus offen zu bekämpfen
Millerand vertheidigt die Politik der Sozialiſten Miniſter
präſident Méline erklärt die Regierung werde ihr Programm
vor dem Lande darlegen und vertreten

Die Regierung habe ſtets eine Vereinigung aller
Er proteſtire gegen die Unterſtellung

Die Regierung achte

Der Miniſter erklärte hierauf

Man müſſe für die Republik die Unterſtützung
Der Miniſter widerlegt alsdann die

Beifall

Das Land werde dann
treffen können Möline weiſt hierauf die An

Er erinnert an die Verſiche
daß der

Wenn die Konſervativen für

Die Regierung wolle eine Politik
während die Radikalen und Sozialiſten den

Möline weiſt alsdann auf den Fortſchritt hin

aus Der Miniſterpräſident ſchließt Das
das iſt der richtige Boden für die

Beifall Bourgeois weiſt das Bündniß mit
Er beſchuldigt die Regierung ſie halte es

Redner ſagt er ſtehe religiöſer Jntoleranz fern

Militärweſens Beifall auf der äußerſten Linken Die
Parteinachrichten Diskuſſion wird geſchloſſen Mehrere Tagesordnungen werden

Eine Verſammlung der Vertrauensmänner des Bundes eingebracht Da rou beantragt eine Tagesordnung welche
beſagt die Kammer entſchloſſen die traditionelle Politik der
republikaniſchen Partei wiederaufzunehmen geht zur Tages

Kandidatur Weg mann verworfen und ſich mit allen gegen r T J3 d t Möélin cceptirt eine Tagesordnuneine Stimme für Unterſtützung des Kandidaten der Antiſemiten Bee de welche t erene zur Kkegiernng vorte

giebt Cochin erklärt die Rechte werde fortfahren im Kampfe
gegen den Radikalismus und den Sozialismus aber ſie trete
nicht zurück und ſie mißbillige die Geſetze über Militär und
Schulweſen Die Tagesordnung Drou wurde hierauf mit 309
gegen 228 Stimmen abgelehnt die Tagesordnung Descubes mit
319 gegen 231 Stimmen angenommen

eTDJ

OeſterreichUngarn
Wien und mit der Reichshauptſtadt ganz Oeſterreich feierte

am Sonntag die fünfzigſte Wiederkehr des Tages der Volks

erhebung von
Geſchichte Oeſterreichs kein

1848 Es giebt in der ganzen neueren
denkwürdigeres Datum Der

13 März 1848 ſcheidet nicht blos zwei politiſche Syſteme er
zwei das ganze Staatsleben beherrſchende Welt

An dieſem Tage brach die morſche

und an dieſem Tage wurde der Same aus eſtreut für ein
Oeſterreich nicht

Was jenſeits dieſes Tages liegt die Poltzeiwillkür

Die Umwandlung Oeſterreichs in einen modernen

zerſtört

Feier am Sonnabend abend durch ein Feſtmahl der über
lebenden Mitglieder der wiener Akademiſchen Legion von
1848 Die Zahl der Anweſenden betrug etwa 120 viele
waren mit ihren alten Legionsabzeichen erſchtenen Der Senior
der Verſammelten war der 83jährige Advokat Dr Obermahes
1848 der erſte Oberkommandant der akademiſchen Legion Er
war wie 1848 mit einer Kokarde geziert einer erſchien inJnd rig rusgen oſſenſchaft hat einen Preis aus

en für eine Vorrichtung oder Angabe einer Arbeitsweiſegeſchrie tragen den Farben von 1848 Nach gegenſeitiger herzlicher Begrüßung

ſtan

neu
zu
hab
bei
Ver
En
den
und
wa

tre

Sp
un
thet

und
voll
da

Ka
müt
zun
ihre
auf

ang
ſam

abend

nati
angen

Da
wie v
nahm
kündi
anſäh
Weig
daß e
lautet

euck
Rer
gefi

geb
ſliel
bef

Au
u

Urſ
die
euch

ſich
zulc

Eſt
We

nächſt
Ande

theidi
Drey
Matt
offentM
gerich
gerich

eintre
ſchlief

erklär

auf d

ſamm

Die

tari
Präſ
Stag
geort
kürzli

ürſt
reff

werd
Wahl
Brete
ander



I d
aus

erium

moutben 5

nieKap

hstag
iſchen

B ein

chen
dem
ingen
Ver
tung
ings
die
eſell

er
veiſt
iſſen

d in
rung

ſei

zur
iller
ung

chte

der
auf

fluß

ung
die

th
ill
ter
um
ann

An
len

an
he
der

ere
für
s

des

zen

tik
en
in

le
en
as
che

W
lit
m
es
ls

h
d

e

en
he

er
g

ig
ck

fe

te

id

9

it

J

reiche Thrinkſprüche ausgebracht die Abg Dr Koppwi n ehe e Kaiſer eröffnete worauf Prof Eduard
t die Feſtrede hielt Geſtern wurden am Grabe der

Sueß gefallenen von verſchiedenen Abordnungen zahlreiche
Mir niedergelegt und dabei Reden in mehreren Sprachen
wirken Am Nachmittag fand der von Studenten und Sozial

geha traten veranlaßte Maſſenbeſuch des Grabes ſtatt die
dem der Theilnehmer wird auf 50 60,000 geſchätzt Die

a z wurde micht geſtört Auch aus Prag und Graz
i heneldet daß ähnliche Veranſtaltungen ohne Zwiſchenfall

ufen ſindu Miniſterpräſident Graf Thun konferirte am Sonnabend

er Reihe parlamentariſcher Perſönlichkeiten Die Begut n über deren bisherige Ergebniſſe Stillſchweigen be

ngen rſpred wird werden fortgeſetzt

as Communiqué über die am Sonnabend in Prag ab
haltene Berathung des Wahlkomitees des verfaſſungs

Wuen Großgrundbeſitzes in Böhmen enthält
trfolgende Punkte

Das Komitee nimmt zur befriedigenden Kenntniß daß der
Eintritt Bärnreither s in das Kabinet lediglich unter der
Vorausſetzung erfolgt daß die ſtrenge Verfaſſungsmäßigkeit
unſerer Zuſtände gewahrt bleibe daß kein berechtigtes Jntereſſe
der Deutſchen verletzt werde und daß der verfaſſungstreue
Großgrundbeſitz im Reichsrothe ſich ſeine vollſtändige Selbſt
ſtändigkeit vorbehalte Das Komitee erwartet daß die Ab
geordneten wie bisher für die Verfaſſung ſowie für das Wohl
und die Sicherheit des Deutſchthums wirken und nie vergeſſen
daß ſie Deutſche ſind und bleiben in des Wortes öſterreichiſcher
Bedeutung Jnfolgedeſſen iſt es unſer ſelbſtverſtändlicher
Wunſch daß die in der vorigen Seſſion angebahnte Verbin
dung mit den uns geſinnungsverwandten parlamentariſchen
Gruppen aufrecht erhalten bleibe und wir ſtellen in Ueberein
ſtimmung mit der Kundgebung der letzten Obmänner Konferenz
klar daß die Gerüchte über eine Abſchwenknung des verfaſſungs
treuen Großgrundbeſitzes unwahr ſind

Bezüglich der neuen Sprachverordnungen ſteht der verfaſſungs
treue Großgrundbeſitz unverändert anf dem Standpunkt daß
eine geſetzliche Regelung geboten iſt und erwartet von den Ab
geordneten ein entſchiedenes Eintreten für ein baldiges Zu
ſtandekommen eines Geſetzes ohne in die Beurtheilung der
neuen Sprachenverordnungen heute ſchon einzutreten und ohne
zu verhehlen daß wir berechtigte Bedenken gegen dieſelben
haben welche zum Ausdruck gebracht werden müſſen Mögen
bei der Abfaſſung des Geſetzes nicht nur die Mängel der
Verordnungen beſeitigt ſondern unbeſchadet der Rechte und
Entwickelung anderer Nationen der deutſchen Sprache die für
den inneren Zuſammenhalt des Staates ſeiner Verwaltung
und ſeiner militäriſchen Jntereſſen nnabläſſige Stellung ge
wahrt werden

Weiter heißt es es erſcheine als Pflicht des verfaſſungs
treuen Großgrundbeſitzes in einer Zeit wo ſo viel auf dem
Spiele ſtehe die Hand zur Verſtändigung zu bieten und nichts
unverſucht zu laſſen damit die Verfaſſung nicht blos
theoretiſch aufrecht bleibe ſondern auch lebendig funklionire
und Verhältniſſe im Parlament eintreten die dem unheil
vollen Zuſtand wirthſchaftlicher Unſicherheit ein Ende machen
damit der Staat in Zukunft nicht durch einen Kampf um des
Kampfes willen in Gefahr gebracht werde

Schließlich wird geſagt Mit voller Einhelligkeit und Ein
müthigkeit bringt das Komitee den Abgeordneten gegenüber
zum Ausdruck daß ſie in der heutigen ſchweren Zeit eingedenk
ihrer großen Verantwortung und ihrer Vergangenheit alles
aufbieten mögen mit der Vereinigung der ſie im Reichsrathe
angehören ein einheitliches und einträchtiges politiſches Zu
ſammenwirken zu erzielen

Das ungariſche Abgeordnetenhaus hat am Sonn
abend die Vorlage betr die Feſtſetzung des 11 April als
nationaler Feiertag mit allen gegen 4 Stimmen en bloe
angenommen

Frankreich
Da Oberſtlieutenant Picquart das Schiedsgericht ebenſo

wie vorher den Zweikampf mit Eſterhazy abgelehnt hat ſo
nahm dieſer ſeine Zuflucht zur brutalen Jnſulte Auf die An
kündigung ſeiner Zeugen daß ſie ihre Miſſion als beendigt
anſähen antwortete Eſterhazy wie ſchon kurz gemeldet daß die
Weigerung Piequart s die Folge von Furcht und Feigheit ſei
daß er ihn nur noch der Reitpeitſche werth halte Der Brief
lautete folgendermaßen

Meine lieben Kameraden Jch bitte um Entſchuldigung
euch mit einer Miſſion betraut zu haben welche ſtatt zu einem
Rencontre auf welches ich zu rechnen berechtigt war nur dazu
geführt hat daß ihr euch die Füße abliefet und die Zeit ver
gebens vergeudet um einem Manne nachzujagen der blos zu
fliehen verſteht Herr Picquart hat entſchieden in allem
befremdende Sitten Seiner Weigerung auch nur die geringſte
Aufklärung zu geben liegt ein einziges Motiv zu Grunde die
Furcht Seine Weigerung ſich zu ſchlagen hat als einzige
Urſache die Feigheit Es gebührt ihm von nun ab nur mehr
die Reitpeitſche Das wird meine Sache ſein Jch danke
euch für euren ſympathiſchen Beiſtand und bitte euch inſtändigſt
ſich unter keiner Bedingung mehr mit dieſem Menſchen ein
zulaſſen falls er ſich je an euch halten wollte er gehört mir
Eſterhazy
Wenn Eſterhazy Wort hält ſo kann man ſich für die

nächſten Tage auf ein blutiges Rencontre gefaßt machen
Andererſeits hat aber Eſterhazy auf den Rath ſeines Ver
theidigers Mr Tézenas vorläufig darauf verzichtet Mathien
Dreyfus vor dem Zuchtpolizeigericht zu verfolgen Nur wenn
Mathieu Dreyfus heißt es in einer von einigen Blättern ver
h Note neue Verdächtigungen erheben ſollte würde

ajor Eſterhazy den Bruder des verbannten Ex Kapitäns
gerichtlich belangen Da der Handel vor das Zuchtpolizet
gericht gebracht werden ſoll könne keine Verjährung mehr
eintreten So lange Major Eſterhazy nicht angegriffen wird,
ſchließt die Note bleibt die Sache ruhig Oberſt Picquart
erklärte einem Redacteur des Temps gegenüber in Bezug
auf den Brief Eſterhazy s

Jch bin über die Beleidigungen und Drohungen Eſterhazy sſIhaben Man wird wiſſen was dieſe Drohungen werth un
obald die ganze Wahrheit bekannt wird Dieſer Tag iſt
väber als man glaubt ich verbürge es Jhnen
gdeme Séverine veröffentlicht einen Auſſehen erregenden
ftttel in der Fronde, in dem ſie wiederholt Lemercier

ſie ſei ermordet worden und zwar von Eſterhazy
de gſitze abſolute Beweiſe für dieſe Behauptung werde dieſe
edoch dem Unterſuchun grichter Bertulus nich ithriien weil
an er franzöſiſchen Juſtiz kein Vertrauen entgegenbringe Sie

imle jetzt Material und werde alles veröffentlichen
tar radikalen Blätter kündigen einen neuen parlamen
Priſg den Skandal an der von einem Freunde des
S enten der Republik ausgehen ſoll Dieſer Freund des
georgisoberhauptes iſt Graf Greffulhe der frühere Ab
kürehgete von Seine et Marne bei dem Herr Felix Faure
et jagte Sohn einer La Rochefoucauld Gattin einer
reff Chimay und Schwager des ürſten Arenberg Graf

werde he ſo wird erzäblt hätte Luſt wieder Abgeordneter zu
Wagen und da in SeineetMarne geringe Ausſicht für ſeine
Bret vorhanden iſt ſo ſoll er einem Abgeordneten von Dieppe
andere das Anerbieten gemacht haben ihm 50,000 Fres

e ſagen 100,000 Francs baar auszuzahlen wenn dieſer

ſeinen Wählern in einem Rundſchreiben erkläre er ziehe ſich
zurück und empfehle ihnen den Grafen Greffulhe als Nachſoiger Jn einer Zuſchrift an den Temps ſtraft Graf
Greffulhe zwar dieſe Darſtellung Lügen Er verſichert auf das
Beſtimmteſte daß niemand von ihm ermächtigt worden ſei ineiner Weiſe zu verfahren die er nicht energiſch genng tadeln
kann Trotzdem iſt die Geſchichte wahr Clémenceau
behauptet in der Aurore, daß Faure und Hanotaux ihrem
Freunde Greffulhe angerathen haben dem Abgeordneten Breton
0,000 Francs für ſeinen Wahlbezirk anzubieten Die Aurore

eröffnet einen regelrechten Feldzug gegen Faure
Die Königin von England iſt Sonntag nachmittag bei

uter Geſundheit in Niz za eingetroffen Am Bahnhofe hatten
ich der Prinz Thronfolger von Rumänien mit Gemahlin ſowie

die Spitzen der Eivil und Militärbehörden zur Begrüßung ein
gefunden Eine Truppenabtheilung erwies die militäriſchen
Ehren Von einer großen Menſchenmenge ehrfurchtsvollſt be
grüßt fuhr die Königin alsbald nach dem Hotel Cimiez weiter

Jtalien
Die t mer hat am Sonnabend nach einerlebhaften Debatte die mehrere Tage dauerte ohne beſondere

Abſtimmung ſämmtliche Artikel des Geſetzentwurfs über
Arbeiterunfälle in der vom Senat in Uebereinſtimmung
mit den Wünſchen der Regierung gebilligten Faſſung angenommen
Die geheime Abſtimmung über die Geſammtvorlage wurde wegen
Beſchlußunfähigkeit vertagtDer parla entariſche Fünferausſchuß gelangte nach
dem Popolo Romano zu foigendem Ergebniß Einſtimmig
wurde anerkannt daß falls Crispi ſtrafbare Handlungen be

angen haben ſollte dies aus politiſchen Gründen geſchehen
ei und alſo vor den Senat gehöre Mit Stimmenmehrheit er
kannte der Ausſchuß ſodann an daß aus den Akten eine ſtraf
bare Handlung Crispi s überhaupt nicht hervorgehe

Den deutſchen Studenten zu Ehren veranſtalteten in
Neapel Sonnabend abend die dortigen Studenten ein Feſt
mahl nach demſelben traten erſtere an Bord des Etna die
Weiterfahrt an Bei ihrer Ankunft in Civitavecchia am
Sonntag wurden ſie von der Menge mit hre auf Jtalien
und Deutſchland empfangen Am nachmittag fuhren die Studenten
in Begleitung einer Abordnung der römiſchen Univerſität nach
Rom weiter wo ſie am Nachmittage eintrafen Hier waren
am Bahnhofe gegen tauſend Studirende der dortigen Univer
ſität mit deutſchen und italieniſchen Fahnen ferner eine
Anzahl Profeſſoren zu ihrem Empfange erſchienen auch die
Mitglieder des deutſchen Konſulats und Angehörige der deutſchen
Kolonie ſowie eine große Menſchenmenge hatten ſich einge
ſunden Den Gäſten wurde ein begeiſterter überaus warmer
Empfang bereitet die Hochrufe begleiteten ſie auf der ganzen
Fahrt bis zum Hotel Am Abend fand fand ihnen zu Ehren
in der Gambrinushalle ein Bankett ſtatt

Jn Treviglio ohrfeigte der Sindaco auf offenem
Marktplatze den Unterpräfekten wegen Meinungsverſchieden
heiten in Lokalfragen was den Ausbruch eines heftigen Straßen
tumults verurſachte da die Bürgerſchaft für den Sindaco
Partei nahm Aus Bergamo mußte Militär zur Herſtellung
der Ordnung herbeigerufen werden

RNußzland
Der Pol Korr zufolge ordnete der Zar eine Jnſpektion

der geſammten Marine agan zu der ſechs Admirale ernannt
wurden Die Maßregel wird mit den Vorgängen in Oſtaſien
in Zuſammenhang gebracht

Jn Konſtantinopel verlautet Rußland ſei bemüht für die
reparaturbedürftigen unter den Schiffen des Mittelmeer
geſchwaders die der baltiſchen Flotte zugetheilt ſind freie
Paſſage nach dem See Arſenal des Schwarzen Meeres zu
erlangen

Aſien
Der Poſten des Vicekönigs von Jndien wird nach

londoner Meldungen wahrſcheinlich eine Neubeſetzung erfahren
indem der Staatsſekretär für Schottland Lord Balfour of
Burleigh an Lord Elgiens Stelle tritt Ob Lord Balfour
der indiſchen Schwierigkeiten Herr werden wird iſt ſchwer zu
ſagen denn es ſind ſo viele drohende Anzeichen allgemeiner
Unzufriedenheit vorhanden daß es leicht zu blutigen Erhebungen
neben der jetzt wieder bevorſtehenden Fortſetzung des nordweſt
lichen Grenzkrieges kommen kann Dazu ſind jetzt auch noch an
der birmaniſchen Grenze Unruhen ausgebrochen Der
Bergſtamm der Kaſchins hat Fehde angeſagt und fünf Grenz
ſchutzleute ermordet Eine kleine Abtheilung britiſcher Truppen
die gegen den Stamm ausgeſandt wurde mußte ſich unter
Verluſt mehrerer Kanonen zurückziehen Hier ſcheint der Auf
ſtand mit der Beſtimmung der birmaniſch chineſiſchen Grenze in
Verbindung zu ſtehen Die Grenzlinie geht durch das Land der
Kaſchins Es ſind nun Streitigkeiten entſtanden zwiſchen den
chineſiſchen und den britiſchen Delegirten über die genaue Bahn
welche die Grenze haben ſoll Am letzten Montag lag bereits
von Rangun die Drahtmeldung vor daß die britiſchen Ver
meſſer ſich zurückziehen mußten weil zwei Häuptlinge gegen ſie
auftraten Daraufhin ſind 200 Mann Truppen von Bhamo an
die Grenze abgeſandt worden Jm Süden noch im Gebiete der
Kaſchins wurden auch dreißig Chineſen ermordet

Afrika
Wie das Reuter ſche Bureau erfährt iſt die Expdition

Cavendiſh zum Rudolſſee und dem Nil nach Befragung des
britiſchen Auswärtigen Amtes verſchoben worden

Eine Nachricht aus dem Hinterlande von Lagos meldet
Worivarv ein Neffe des verſtorbenen Königs ſei am 9 März
zum König von Borgu ausgerufen worden Die Franzoſen
in Nikki hätten einen Marionettenkönig eingeſetzt der keine
Beziehung zur Dynaſtie habe und auch vom Volke nicht
anerkannt werde

Mittel und Südnmerika
Jn der kubaniſchen Frage ſcheint ſich Spanien jetzt

ernſtlich um die Vermittelung des Papſtes zu bemühen
trotzdem erſt kürzlich noch Sagaſta den Gedanken mit emphatiſcher
Entrüſtung zurückgewieſen Unterdeſſen hat zwiſchen offiziellen
amerikaniſchen Perſönlichkeiten und den ſpaniſchen Autoritäten
in Kuba ein Austauſch von Höflichkeiten ſtattgefunden Nach
einer Depeſche aus Havanna ſtattete dort der Kommandant des
amerikaniſchen Stahlkreuzers Montgomery den Behörden Be
ſuche ab Auch mehrere amerikaniſche Senatoren und Deputirte
welche an Bord der Yacht Anita eingetroffen waren tauſchten
mit den Behörden Beſuche aus Die Anita wird demnächſt
die Reiſe fortſetzen und die kubaniſche Küſte für Rechnung eines
amerikaniſchen Blattes beſuchen Dieſe Thatſache wird nun
allerdings in Havanna verſchiedentlich kommentirt Jnzwiſchen
hat in Waſhington die Einführung des neuen ſpaniſchen Ge
ſandten Bernabe ſtattgefunden Der Geſandte ſelbſt und die Mit
glieder der Geſandtſchaft begaben ſich nach dem Weißen Hauſe und
wurden von dem Staatsſekretär Sherman dem Präſidenten Mac
Kinley vorgeſtellt Die Worte des Geſandten und die Antwort
des Präſidenten waren ſehr herzlich Das hält natürlich die
Amerikaner nicht ab alles Militär abgeſehen von den in den
IJndianer Reſervationen erforderlichen Truppen aus dem Jnnern
nach der atlantiſchen Küſte zu bringen und allenthalben neue
Soldaten und Seeleute anzuwerben Nach einer Konferenz in
Waſhington an welcher Präſident Mac Kinley ſowie die Staats
ſeketäre des Krieges der Marine und des Schatzes theilnahmen
iſt die nachdrückliche Erklärung erfolgt daß die Regierung bis
jetzt durchaus ohne Kenntniß der Urſache des Marineunglücks
ſei und keinen Bericht irgendwelcher Art von dem Unterſuchungs

Stück geleiſtet das das weit verbreitete Mißtrauen ge
ſie nur zu ſteigern
Prokuriſt im
ſchreibt

in Berlin p diman den Mißgriff der berliner Polizei bezeichnen
mein Sohn Richard Krausnick am 5 März am
mittag zum Opfer gefallen iſt

en

Schutz gegen Schutzlente
Die Berliner Polizei hat ſchon wieder ein ſeltſames

enim Stande iſt Herr Robert Krauenſ
Jakob Ravene Söhne in Berlin

Was einem jungen Manne
Mit dieſem Ausruf kann

dem
Spätnach

et i arm Sohn verließ Male
Tage gegen 3 Uhr nachmittags nach eingenommener Mahlzedie elterliche Wohnung Brückenſtr 14 II um ſeiner Beſchäftigung

als Modelleur und Kunſtgewerbezeichner bei der Aktiengeſellſchaft
J C Spinn Sohn Muſterlager am Schiffbauerdamm nach
zugehen von wo er ſich einige Minuten nach 4 Uhr nach der
Leipzigerſtraße 113 begeben hat Jn dieſem Hauſe iſt mein
Sohn um 4 Uhr 30 Minuten am Eingang zur Berlitzſchule in
ſehr elendem Zuſtande an die Thürfüllung gelehnt von der
Frau Wirthin des Hauſes geſehen worden Etwas ſpäter hat
das Dienſtmädchen der Dame den jungen Mann eine halbe
Treppe tiefer mit entblößtem Haupte auf dem Fenſterbrett ſitzen
ſehen Nachdem ſich auch Erbrechen bei ihm eingeſtellt hatte
iſt mein Sohn vermuthlich in bewußtloſem oder ohnmächtigem
Zuſtande die Treppe hinuntergefallen und dort als Verkehrs
hinderniß auf der Treppe liegend bewußtlos aufgefunden worden
Alsdann iſt die Polzei benachrichtigt worden die ihn für
ſinnlos betrunken gehalten nach der Polizeiwache in der Kronen
ſtraße 73/74 gebracht dort auf den Fußboden niedergelegt und
bis zum nächſten Morgen in dieſer Situation hat liegen laſſen
Das iſt geſchehen obgleich mein Sohn ſeinen Namen ſowie
ſeine Wohnung angegeben und auch den Wunſch ausgeſprochen
hat nach Hauſe gebracht zu werden Aber abgeſehen davon
war mein Sohn anſtändig gekleidet hatte neben 10 12 M
baares Geld auch eine Monatskarte 2 Klaſſe ſür die Stadt
bahn zwiſchen Station Jannowitzbrücke und Bellevue und eineDauerkarte für den Beſuch des Schulte ſchen Kunſtſalons
Unter den Linden bei ſich auf der die Wohnung deutlich an
gegeben iſt

Erſt am nächſten Morgen um /,7 Uhr bin ich durch
einen Schutzmann davon benachrichtigt worden mithin volle
13 Stunden nach ſeiner Einlieferung die um 5 Uhr 30 Minuten
nachmittags erfolgte daß ſich mein Sohn an bezeichneter Stelle
befände indeß nicht gehen könne Jch habe meinen Sohn als
dann zwiſchen 7 und 8 Uhr früh in einem ſehr bejammerns
werthen Zuſtand in Empfang genommen er lag in dem Wach
lokale auf dem Fußboden ſeinen Rock und Ueberzieher hatte
man ihm ausgezogen zugedeckt war er nicht kalt und ſtarr lag
er da er konnte weder ſtehen noch gehen ſprach in Phantaſien
und konnte auch den Kopf nicht halten das linke Bein hing am
Körper wie das Bein an einem verbrauchten Puppenbalge
ſchlaff herunter ohne Leben und auch der linke Arm war ge
lähmt Jch ſtand vor einem Räthſel und fand es ganz un
begreiflich wie mein Sohn ein ordentlicher pflichttreuer Menſch
dieſe furchtbare Veränderung hat erleben können Die Antwort
darauf hat mir alsbald mein Arzt Herr Sanitätsrath Dr Richard
Kretſchmer Alexanderſtraße 50 ertheilt Jch habe durch ihn
die traurige Gewißheit darüber erlangt daß mein armer Sohn
in dem genannten Hauſe urplötzlich von der Genickſtarre befallen
wurde die ihm das Bewußtſein und leider auch den Gebrauch
ſeiner Gliedmaßen geraubt hatte Vergebens frage ich mich
aus welchem Grunde hat die Polizei den unglücklichen fungen
Mann 13 Stunden lang zurückgehalten Wer war auf der Wache
berufen den Kranken für ſinnlos betrunken zu halten Unfall
ſtationen ſind genug vorhanden Warum brachte man meinen
Sohn nicht dahin warum willfahrte man ſeinem Wunſche nicht
nach Hauſe gefahren zu werden da er genug Geld in der Taſche
ſür die Fahrt und auch ſeine genaue Adreſſe bei ſich hatte Jn
einer ſo gefährlichen Krankheit wie die Genickſtarre iſt übt eine
um volle 13 Stunden zu ſpät aufgebotene Hilfe ſicherlich einen
weſentlichen Einfluß auf den Ausgang der Krankheit der vor
läufig noch nicht abzuſehen iſt

Das Verhalten der berliner Polizei muß mit Recht in dieſem
Falle als ein ſchwerer und ſehr beklagenswerther Mißgriff
bezeichnet werden bei dem ſich s allerdings nicht um die Ehre
und das Anſehen wohl aber um die Geſundheit und das Leben
eines Menſchen handelt

auſe
oſſ Ztgder

alles paſſiren kann

Waaren und Produktenberiehte
Gevtreide

New Vork 12 März Telegr Rother Winterwelzen
105 Weizen März 103 April Mai 98 Juli 88,Mais März Mai 34 Juli 36 Mehl 4,00 Getreide
fracht 3

Ohicago 12 März Telegr Weizen März 101 Mai 104,
Mais März 29

Hamburg 12 März Weizen loco ruhig haolsteinischer loco
185 196 Roggen loco ruhig mecklenburgischer loco 140 148
russischer loco ruhig 112 Hafer behauptet Gerste fest

Wien 12 März Weizen per Frühjahr 11,81 Gd 11,83 Br en
per Frühjahr 8,71 Gd 8,72 Br Hafer per Frühjahr 6,78 Gd 6,79 Br

Pest 12 März Weizen loco schwächer per Dez Gd Br
r Frühjahr 11,91 Gd 11,92 Br Roggen per Frühjahr 8,40 Gd
42 Br Hafer per Frühjahr 6,40 Gd 6,42 Br

Amsterdam 12 März Weizen auf Termine matt do per März
per Mai 227 Roggen loco do auf Termine rubig do per

März 134 per Mai 130 per Juli per Okt 121
Antwerpen 12 März Weizen behauptet Roggen ruhig Hafer

fester Gerste fest
Spiritus

Hamburg 12 März Spiritus fester per März 21 per MärzApril 21 per April Mai 207 per Mai Juni 208 é
Stettin 12 März Spiritus loco 70 M Konsumsteuer 41,30 bez
Breslau 12 März Spiritus per 100 1 100 09 excl 50 b Ver

brauchsabgabe per März 61,70 Gd do 70 M Verbrauchsabgabe per
März 41,00 G

Paris 12 März Schlussbericht Spiritus ruhig per März 45
per April 45 per Mai Aug 444 per Sept Dez 40

Oelsaaten Oele Fettwaaren
New Vork 12 März Telegr Schmalz Western eteam 5,40

do Rohe und Brothers 5,80
Hamburg 12 März Räböl unverzollt ruhig loco 51,50 Br
Bremen 12 März Schmalz fest Wilcox 29 Pf Armour

shield 29 Pf Cudahy 30 Pf Choice Grocery 30 Pf White label
30 Pf Speck fest Short elear middling loco 29 Pf

Köl n 12 März Rüböl loco 54,50 per Okt 50,40 M
Paris 12 März Schlussbericht Rüböl behauptet per März 528, per

April 53 per MMai Aug 54 per Sept Dez 54
Antwerpen 12 März Schmalz per März 648,

Petroleum
Hamburg 12 März Petroleum ruhig Standard white loco

5,25 Br
Brem en 12 März Börsen Schlussbericht Raffinirtes Petroleum

Offizielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Loco 5,40 Br
Ant werpen 12 März Schlussbericht Raftinirtes Type weiss loco

155 bez u Br per März 1585 Br per April Mai 155 Br Ruhig
New Vork 12 März Pelegr Petroleum Standard white in

New Vork 5,85 do in Philadelphia 5,80 do Refined in Cases 6,50
do Credit Balances at Oil City April 7900

Wolle Baumwolle
mon 12 März Baumwolle Schwach Upland middl loco

32 Pfg

v rpool 12 März Nachm 12 Uhr 50 Min Baumwolle
Umsatz 7,000 davon für Spekulation und Expor t500 B Amerikaner
schwäecher Ostindische träge e niedriger

Atiddl amerik Iieſfernngen Sehwächea Afärz April 3 Käufer
preis Alai Juni 3 Verkäuferpreis Juli Aug 3964329 Käulfer
preis Sept Okt 319 d Werth

Liverpool 12 März Nachm 4 Uhr 10 Min Baum wolle
Umsatz 10,000 davon für Spekulation und Export 500 B Weiehend
Ostindische niedriger

Middl amerik Iieferungen Ruhig März April 318,, 3 Ver
käuferpreis April Aſai 3183 Känferpreis Mai Juni 3 do

320Juni Juli do Juli Aug 319,4 320 do Aug Sept 316ausſchuſſe oder irgend jemand mit dieſem im ZuſammenhanStehenden erhalten habe Zu hang Verkäufer preis Sept Okt 319 320 do Okt Nov 39Nov Dez i Käuferpreis Dez Jan 3 d do e 64 do



Tuchhandlung

Abert Drechsler Nachf
Poſtſtraße 21

verbunden
m

Jnhaber Albert Henze

Neben meinem großen Lager englischer und deutscher Nouveantes habe ich eine

Abtheilungg Sport W chin der Preislage von 60 66 Mark eingerichtet und empfehle ſolche
Muſter ſtehen gern zu Dienſten

Poſtſtraße 21

Anfertigung feiner Herren Garderobe nach Mauss

Reise Anzüge
bei gleich guter Ausführung unter Garantie für größte Haltbarkeit

rin v ſchnellxamen und ſicher
7Cinjähr

Dr Schrader sMil Vorb Anſt Magdeburg
Bis 1 April in Görlitz

C O Wiese sche
Musik Schule

Gr Märkerstr D
Beginn des sSommerhalbjahres

reitag den I April
Anmeldungen bis dahin erbeten

Sonderabtheilung f Prüparanden
Atelier fürkünstliche Zähne Plomben ete

mit allem Comfort der Neuzeit ausge
ststtet Gr Steinstr 29 I Ptg

W Heidemann
Spezialist für Kronen u Brücken

arbeit
Sprechst 5 Uhr

Steg Nr I

Maſchinenſtickerei
à Monogramm von 15 an garantirt
ſauber und haltbar fertigt an
Charlottenſtr 3 III rechts

Mechaniker

ſrüher Kl Sandberg 23 I
Nähmaschinen

Wasch jund WringMaschinen Handlung
W Reparatur Werkſtatt

Erſatz TheileNadelu DOele e

Riee5 t S ß
7 7B e 2 s
O 7 S7 0

2 O

n PröämiiBuchführung ieattereg
z Tusbrid ung ſbriet in 4 Wochen41

Jede selbst die schlechteste Schrift wird

Pr 08 pe et gratis durch 2
Gebr Gander in Stuttgart

Institut für brienß ichen Unterricht

6 Geb Gadec STUTGABT

Z
J Baxrsehe Nazdonbon

vorzüglich linderndes Mittel bei
allen Katarrhen des Halſes und
der Bruſt bei Huſten u Heiſer

keit einpfiehlt
Ernst Jentzwch c

V

Gerichtliche
Die zur Konkursmaſſe des Schnhmachermeiſters Otto Töpfer gehörigen

Schuhwaarenu Kleidungsstücke
werden werktäglich Vormittags 12 und
Gr Steinſtraße 9 nur no
kauft

A Pfeifer
Halle Leipziger Str 2 II

Conto Corrent

Pecholt Raabe
Obere Leipziger Strasse 66 Telephon Nr 970

Hinlösung von Coupons
Am W Verkauf von Werthpapieren

Annahme und Verzinsung von Baareinlagen,
Check und Wechsel Verkehr

Bertha HerKer
Steg Nr IHalle a S

gegenüber der Glauchaischen LKirche

Special Gewchäft für Damen utz
beehrt sich hierdurch den

Eingang sämmtlicher FPrühjahrs und Sommer Neuheiten
ergebenst anzuzeigen

Solide feine Modelle stehen zur gefl Ansicht

ankgeschäft
II alle a

Perfekte Kochfran
empfiehlt ſich bei Einſegnung Geſenſchaften ſowie für Privat und Reſtg

rant auch aushilfsweiſe
Schacht Thurmſtr 153

h

Fertige
Herren Damen
Conſirmanden

und Kinder

W äeche
empfiehlt zu billigſten Preiſen

Robert Steinmetz
Leipziger Straße

am Marktplatz

a

mit Abſteller
Mark 2,50

2 Jahre Garantie

C Hammer
Uhrenhandlung

42 Leipsiger St 42

Jede Hausfrau
sollte nicht unterlassen eine Probe der
so ergiebigen und sehr aromatischen

Röt Malfees
aus der Kaffee Rösterei im Grossbetriebs

S

e e

r Verkauf

Karl Koch s
Nährzwieback

seit 15 Jahren durch erstaunliche Er
folge mehr als bewährt unter ärztlicher
Kontrolle hergestellt chemisch unter
sucht Kalkphosphathaltiges Blut und
Knochen bildendes Nährmittel ersten
Ranges ist in Packungen zu 10 20
30 und 60 Pfg erhältlich in

Karl Kochfabrik Halle a u in allenbesseren Kolonialwaaren uDrogenhandl ungen

Müährzwieback

De

Nachmittags 6 im Laden
ch bis Ende März zu billigen Preiſen ausver

I D Peuschel Konkursverwalter

Sprotthüceklinge Postkiste 70 Pſg
Sprotten Kiste s0 Pſ

Rich Pfeilfſfer Nicolaistr 6 Händelhaus

a a SWo

Leipzigzu wachen

Hedaille und dem Ehrenpreis
der Stadt Leipaig prämiirt und
kommen in Original Packung zu
1/4 Pfd Inhalt in den Preislagen zu
120 140 160 180 200 Ple

das Pfanmncdl
stets frisch zum Verlauf

bei
Anna Huth Hoffinann
Halle a Geiststrasse 44

Geschw E D JasperHalle a Neue Promenade 6

We

Champaqner

göhnleinsl

Schiersfein Ay Chanpagne

fiheingau frankreich
Bezug durchden Weinhandel

h v

AuctionDienstag den 15 März er Von
mittags 10 Uhr verſteigere
zwangsweiſe hier Schülershof
im Restaurant Babelsberg1 Büffet 1 Schenktiſch 1 comp

Bierdruckapparat mehrere e
phas 12 Tiſche 42 StühleEiéſchrauk 1 Regnulator dir
Sviegel VBilder Portieren Ga
dinen Gläſer Porzellanſachen
1 Wurſtſtopfmaſchine 1 Wiemeſſer 1 Schneidebloöck Küchen
geräthe 2c 2e

Sämintliche Venheiten in

KinderFür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Anzügen Taquets
Paleftots Iacken
yjnes Müte

Kleidern Mützen
Müänteln ete

Bnzol Gerichtsvollzieher
n

empfehlen in ſehr großer Auswahl und allen Preislagen

Geschw Jüdel
101 Leipziger Straße 101

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern und Unterhaltungsblatt

J ſchwert ſ
feſſionell

gemäße

Richard Poetzsoh
Hindern

Diese Kaffees wurden mit der gold

Am M
Vor E

freikonſAusgabe

er fe z
egriffennen R
unternehr

dieſe Di
worden 4

Darauf
fortgeſetz

Abg T
etat noch
dit Frei
daß Ve
von 800
dann au
wandlun
Stellen
Reihe vo
lehrer kö
ſchickt w
Fonds
reich ei
Wünſche
ſchülerzal
und Schr
werde ſe
aller Unt

der latei
Anfang g9
gymnaſie
der Schü
man den
Nachexan
ſich auf
Fakultäte
verlange
Das wü
der betre
Man ſoll
zeit ſträu
ſondern

Geh

den ſtaat
lungen
günſtige

Abg
Alterszu
Dienſtjak
früher
Gehaltsa
trägen a
grau we

Schulen
umgekeh

Geheir
nur übe

gehabt

zu hand

geſtalten
lich ſei

Gehei
Simulta
Stellen
katholiſch

Abg
an den
handeln
wie die
vicht de
in ihrer
velcher
hätten

Abg
ſtaatlich
Das Ex
erſcheint
ohnehin

Geh
Rahmeir
werden

Abg
klärung
damit t
den Ob

Abg
Rheinb

e
Min

kömnen

unſere
mache
Minif
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wenn
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